
Odd Fellows setzen sich ein für: 

• Persönlichkeitsförderung 

• Ethisches und humanitäres  
Denken und Handeln 

• Pflege der Freundschaft 

Die Odd Fellows sind eine Gemeinschaft von Männern* unter-
schiedlichen Alters, unterschiedlicher Herkunft und Ausbildung. 

Wichtig ist für uns, wie man ist, und nicht, wer man ist. 

Die Pflege menschlicher Werte und der Freundschaft sind die 

Ziele unserer regelmässigen Zusammenkünfte. 

Jedes Jahr bieten wir zwei Gästelogen an und öffnen auch Nicht-
Mitgliedern unsere Türe. Dabei zeigen wir, wie ein Abend bei 

der Kyburg-Loge verläuft. Im ersten Teil treffen wir uns zu ei-
ner Sitzung, an der ein Vortrag im Mittelpunkt steht. Im zwei-
ten Teil pflegen wir bei Speis und Trank die Freundschaft und 

Geselligkeit. 

 

 
* Für interessierte Frauen weisen wir auf die Veranstaltungen der 

Odd-Fellows-Frauenloge in Zürich hin. 

Kyburg-Loge des Ordens der Schweizerischen Odd Fellows 

Einladung zur Gästeloge   

Freitag, 30. Oktober 2020 
Odd Fellow Haus 
St.-Georgen-Strasse 54 
Winterthur 

www.oddfellows.ch 

Kontakt:  Obermeister Hansjörg Herzog 

 079 536 98 15 

herzoghj@bluewin.ch 

 

Internet:  www.oddfellows-winterthur.ch 



Das anständige Unternehmen 

Menschen erleben Wirtschaft vor allem am Arbeitsplatz. Wie sie 

täglich in ihren Unternehmen behandelt werden, wie Vorge-

setzte, Kollegen und Mitarbeiter mit ihnen umgehen, das neh-

men sie mit nach draußen und hinein in ihre Familien, in den 

Freundeskreis. Kurzum: Was uns am Arbeitsplatz widerfährt, 

hat direkte gesellschaftliche Auswirkungen – und diese können 

gewaltig sein. 

Doch gerade in Unternehmen mangelt es oft am Anstand.  An-

stand, verstanden als Zurückhaltung und Distanz. Stattdessen 

erleben wir ein Übermaß an Zudringlichkeit, etwa in Form von 

Befragungen, falsch verstandener Fürsorglichkeit, Einforderung 

von Identifikation. Frei- und Spielräume gehen verloren, Gren-

zen werden überschritten, Unterschiede nivelliert. Die eigentli-

chen Unternehmensziele geraten dabei oft aus dem Blick, er-

folgreiches Arbeiten und kreatives Arbeiten an der Zukunft des 

Unternehmens bleiben auf der Strecke. In einem anständig ge-

führten Unternehmen können Ethik und Betriebswirtschaft zu-

sammengehen. 

Sei menschlich und nimm Abstand! 

 

Dr. Reinhard K. Sprenger (Jg.1953) hat Philosophie, Psycho-

logie, Geschichte, Sport und Betriebswirtschaft studiert. Nach 

seiner Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter beim Kultus-

ministerium von NRW und als Leiter der Personalentwicklung 

bei 3M arbeitet er selbstständig als gesuchter, scharfzüngiger 

Experte für Managemententwicklung. Die NZZ schreibt: " Wenn 

ein Managementberater in den letzten Jahren etwas bewegt 

hat, dann ist es Reinhard Sprenger." 

Wenn er nicht gerade Managementbücher schreibt ("Mythos 

Motivation", "Vertrauen führt", "Das anständige Unternehmen" 

usw.) macht er auch noch Rockmusik. Der Querdenker Rein-

hard Sprenger lebt in Winterthur und in Santa Fe. 

Die Kyburg-Loge lädt interessierte Männer mit ihrer Part-

nerin zum Vortrag unseres Gast-Referenten ein: 
 

 

Dr. Reinhard K. Sprenger 
Freier Schriftsteller und Berater 
www.sprenger.com 

 
 

 
 
 

«Das anständige Unternehmen» 
 

Freitag, 30. Oktober 2020 
Odd Fellow Haus, St.-Georgen-Strasse 54, Winterthur 

 
Eintreffen:   ab 18.45 Uhr 

Beginn Sitzung:  19.15 Uhr 
 

Nach der Sitzung sind die Gäste zu einem Abendessen ein-

geladen. 


